
Stadt Ochtrup BESCHLUSSVORLAGE 
Die Bürgermeisterin 

 

Finanzen 

 

Ö F F E N T L I C H  DN.: 2021/0292  vom 07.12.2021 

 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsstatus 

 

   

Stadtrat 16.12.2021 zur Kenntnis 

 
Sichtvermerke    

BM EB   

    
 

Beratungsgegenstand 

Eingliederung des städt. Baubetriebshofes in den Eigenbetrieb Stadtwerke 

 
    

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat nimmt den Ablauf- und Zeitplan zur Kenntnis. 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Der Betriebsleiter der Stadtwerke Ochtrup hat in der Sitzung des Betriebsausschusses am 
06.12.2021 den mit der Überprüfung der Voraussetzungen und Wirtschaftlichkeit von Übertragungs-
szenarien des städtischen Baubetriebshof auf die Stadtwerke Ochtrup beauftragen INFOPLAN Ge-
sellschaft für Wirtschaftsberatung mbH, Düsseldorf (Tochtergesellschaft der EvesheimStuible Treu-
berater GmbH) abgestimmten Ablauf- und Zeitplan vorgestellt: 
 
 

Auftrag Überprüfung der Wirtschaftlichkeit einer Übertragung des Baube-
triebshofes der Stadt Ochtrup auf die Stadtwerke Ochtrup  

Dez 2021 bis 
Feb 2022 

Stadt Ochtrup  

➢ Analyse des Haushalts der Stadt Ochtrup: Datenerhebung (Kosten 
und Umlagen des Baubetriebshofes). 

 ➢ Aufnahme der Auftragsabrechnung des Baubetriebshofes. 

 ➢ Interview mit wesentlichen Entscheidungsträgern und Beteiligten. 

Feb und März 
2022 

Stadtwerke Ochtrup 

➢ Erkundung von Möglichkeiten der Integration des Baubetriebsho-
fes auf Grundlage der bei der „Analyse Stadt“ gewonnenen Er-
kenntnisse. 
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 ➢ Mehr- und/oder Minderkosten einer BBH-Integration 
o Kostenrechnung,  
o Steuerauswirkungen (Abgrenzung des Baubetriebshofes),  
o (Gefahr der) Entstehung von Leerkosten durch Unterbe-

schäftigung der BBH-Mitarbeiter/innen. 
o Besteht Synergiepotential? 

April 2022 ▪ Abschlussbesprechung mit dem Verwaltungsvorstand und dem 
Betriebsleiter der Stadtwerke Ochtrup 

 ▪ Präsentation der Ergebnisse mit den Fraktionsvorsitzenden und 
dem Ausschussvorsitzenden des Betriebsausschusses 

 
 
 
 
Umweltrelevanz/Haushaltrechtliche Beurteilung/Generationengerechtigkeit: 
Entfällt. 
 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
Roland Frenkert 
 
 


